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Sti ft sführungen: Montag bis Freitag um 11:00 und 14:30 Uhr
Samstag um 11:00 Uhr

Bei der Sti ft sführung erfahren Sie Wissenswertes zum Orden der
Augusti ner Chorherren, erhalten Einblicke in die über 880-jährige 

Geschichte des Sti ft es und lernen die Sti ft skirche, den Kreuzgang, das 
Museum und den berühmten Bibliothekssaal kennen. Der historische und 

bis heute gut gepfl egte Sti ft sgarten mit Baumgarten, Kräutergarten und 
Barockgarten als wesentlicher Teil der Klosteranlage kann im Rahmen 

eines Gartenbesuches besichti gt werden.
Die langjährige Weinbaugeschichte des Klosters kann hingegen während 
einer Weinbergführung mit anschließender Verkostung erlebt werden.

info@kloster-neusti ft .it oder telefonisch unter +39 0472 836189



Die Aufführungen finden
vor der Engelsburg

im Kloster Neustift statt.

Die Schützenkompanie Neustift
 bewirtet die Theaterbesucher jeweils eine Stunde

vor Spielbeginn und nach den Aufführungen
am Platz vor der Engelsburg
mit Imbissen und Getränken.

Premiere: Fr 8. Juli,
Di 12. Juli,
Mi 13. Juli,
Fr 15. Juli, 
Sa 16. Juli,
Mo 18. Juli,
Mi 20. Juli,
Do 21. Juli,
Fr 22. Juli

Mo 25. Juli,
Di 26. Juli

jeweils um 21:00 Uhr

Eintrittspreis: 18 €
Premiere 23 € (inkl. Premierenfeier)

Karten online www.volkstheater.it
Tel.+39 392 065 5600

ab 20. Juni 2022
Mo bis Fr, 17 - 19.30 Uhr

oder email:
kartenservice@volkstheater.it

Aufführungstermine 2022

Es spielen

Zum Stück

Celina Lanz, Marius Kneisl, Florian Barth,
Mathilde Rott Psaier, Alessandra Luciani, Petra Fink Taschler,

Joachim Mitterutzner, Patrizia Hainz, Martin Huber,
Valeria Chiara Purzer, Zita Plaickner Brenninger,

Joachim Tauscher, Hubert Fischer, Karl Heinz Ranalter,
Andreas Penn, Giulio Viale, Sara Mittelberger, Harald Duml,

Manfred Burger und Gabriella Überbacher Tirler

Romeo und Julia sind nur deswegen das größte Lie-
bespaar der Weltliteratur, weil sie nie miteinander le-
ben mussten, sondern rechtzeitig gestorben sind.  
Im Falle unserer höchst beklagenswerten Komödie sind 
nicht die Liebenden gestorben, sondern die Liebe. Im fünf-
ten Akt von Herrn Shakespeares Tragödie endet die drei-
tägige Ehe von Romeo und Julia durch einen Brief, der nicht 
rechtzeitig ankommt. Der Tod der beiden ist also ein Irrtum.  
In unserer gänzlich unbekannten Ehetragödie entpuppt sich 
die ganze Ehe als Irrtum. Wo bleibt nach 30 Jahren Alltag die 
Romantik? Die Kinder sind aus dem Haus, die Geschäfte lau-
fen gut und plötzlich tauchen eine alte Liebe und eine junge 
Schauspielerin auf, und allen Beteiligten schießt die Verliebt-
heit wieder ein! Sofort kommt es zu Lügen, Sex und Betrug, 
zu einem Fechtkampf zwischen zwei alten Neurotikern, ei-
nem finanziellen Ruin, einer jungen Liebe, einer verschmäh-
ten Liebe, einer verzweifelten Liebe, einer gestorbenen Lie-
be, einer erotischen Liebe und einer Liebe zu Kokosnüssen.  

Der Kabarettist, Regisseur und Autor Michael Niavarani 
schrieb eine klassische Verwechslungskomödie, die es in 

der Wortgewandtheit mit Shakespeare aufnimmt, ohne mit 
ihm zu konkurrieren.


